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Nr 451
Bericht der Gewerberäthe Fabrikinſpektoren

für das Jahr 1891
I

Wie ſeine Vorgänger iſt der ſoeben erſchienene Bericht der
deutſchen Gewerberäthe Fabrikinſpektoren zu einem ſehr ſtatt
lichen Bande angewachſen 309 Seiten Text In der An
ordnung des reichhaltigen Stoffes weicht der vorliegendeXVI Sahegang nur wenig von der Gruppirung der Berichte

des Vorjahres ab
Eine Direktive auf die die Aufſichtsbeamten in ihren Be

zirken ihr Hauptaugenmerk zu richten gehabt war für dieſes
Berichtsjahr 1891 nicht gegeben Das Vorjahr hatten die
Jnſpektoren den ſpeziellen Auftrag über die etwaigen in den
Betrieben vorhandenen Einrichtungen für Verabfolgung von
billigen Lebensmitteln an die Arbeiter und die damit im
Zuſammenhange ſtehenden Truckſyſteme zu berichten

Gegenüber dem Vorjahre weiſt dieſes Berichtsjahr eine erveblgge Vermehrung der Aufſichtsbeamten nach was
ſich durch die Neuordnung des GewerbeAufſichtsdienſtes in
Preußen erklärt Vollſtändig abgeſchloſſen wird dieſe Organiſation
erſt nach vier Jahren ſein im Laufe dieſer Zeit dürften auch
manche andere deutſchen Bundesſtaaten mit einer Vermehrung
des Aufſichtsperſonals vorgehen Dann könnte einem Mangel
abgeholfen werden den wir auch in dem vorliegenden Berichte
wieder beklagen müſſen die äußerſt lückenhafte Beibringung
ſtatiſtiſchen Materials Mit den hier und da hervor
tretenden ſtatiſtiſchen Daten läßt ſich herzlich wenig anfangen
um ein Geſammtbild ſowohl von der numeriſchen Stärke
wie von den wirthſchaftlichen Exiſtenzbedingungen der deutſchen
Arbeiterſchaft zu erhalten Unſerer Anſicht nach ſollten gerade
die Gewerberäthe am eheſten dazu befähigt erſcheinen gutes
brauchbares Material zu einer Arbeiterſtatiſtik herbeizuſchaffen
ohne daß ſie dadurch von ihren hauptſächlichſten und dringendſten
Pflichten auch nur im geringſten abgelenkt würden

Mitten in das Berichtsjahr fällt die Jnkraftſetzung der
Gewerbeordnungs Novelle vom 1 Juni 1891 deren Wirkungen
in dem vorliegenden Berichte aus dieſem Grunde nur ſehr
oberflächlich geſtreift werden konnten

Was etwa von den einzelnen Berichten der Aufſichtsbeamten
an der CentralBearbeitungsſtelle des Reichsamtes des Jnnern
im Pulte liegen blieb darüber läßt ſich allerdings kein
Urtheil fälken Indeſſen darf man ſo wie der Bericht ſich
jetzt geſtaltet hat demſelben die Anerkennung der Objektivität
nicht verſagen Jm Reichstage dürften die Sozialdemokraten
hänfig genug die Gelegenheit ergreifen um zu Gunſten ihrer
Forderungen einige Darſtellungen aus dieſem Berichte zu
citiren

Mit der Vermehrung der Gewerberäthe auf 115
gegenüber 93 im Vorjahre dieſe Vermehrung von 22 be
trifft indeſſen ausſchließlich Preußen fanden auch ganz
bedeutend mehr Reviſionen ſtatt ſie beliefen ſich zuſammen
auf 35,841 einmalige mehrmalige und nächtliche gegenübervon 30,080 Reviſionen im Jahre 1890 alſo ein Mehr von

5761 Von einer zu weiten und zu häufigen Ausdehnung der
Reviſionen rathen die meiſten Aufſichtsbeamten ab Allgemeine
Klage herrſcht bei dieſen darüber daß ihnen die Arbeiter ſo
wenig Vertrauen entgegenbringen viele Arbeiter wiſſen gar
nicht einmal daß es einen Gewerberath giebt dem ſie ihre
Beſchwerden vorbringen können wie dies aus dem Berichte
des Bezirkes AachenTrier hervorgeht Mehr Vertrauen
ſcheint den Jnſpektoren z B in Niederbayern in der Pfalz und
im Bezirk Merfſeburg Erfurt entgegengebracht zu werden

Das Verhältniß der Arbeitgeber zu den amtlichen
Reviſoren obwohl es an Klagen über Beläſtigungen z B
Bezirk Berlin Charlottenburg nicht fehlt ſcheint im ganzen
und großen ein gutes den Anordnungen der Aufſſichts
beamten wird im allgemeinen williges Entgegenkommen ge
zeigt Nur im Bezirk Mecklenburg Schwerin kam der Auf
ſichtsbeamte in Konſlikt mit einem BetriebsEigenthümer der
vor der Reviſion eine Meldung des Beamten bei ſich ver
langte Bei einer Reviſion daſelbſt hatte der Beamte auch
bemerkt daß der Meiſter einen kleinen Stein gegen die Thür
des Keſſelhauſes warf damit Unregelmäßigkeiten ſofort beſei
tigt würden

Von dem Stande der Induſtrie und des Arbeits
marktes entwirft der Bericht bis auf kleine Ausnahmen kein
günſtiges Bild ein ſteter Rückgang macht ſich bemerkbar
wobei aber wohl zu beachten iſt daß weder die Zahl der
Arbeiter ſich verminderte im Gegentheil wie z B in
Sachſen ſt erhöhte noch auch in der Geſammtſumme der
Löhne ſelbſt wenn zeitweiſe eine Betriebseinſtellung erfolgte
eine Reduktion eintrak Indeſſen laſſen uns S bedauerlicher
weiſe die ſtatiſtiſchen Nachweiſungen arg im Stich wir müſſen
uns daher meiſt mit den allgemein u Verſicherungen
des Berichtes begnügen Nicht ſo lamentabel wie einige In
duſtriebezirke des Binnenlandes ſprechen ſich die Seeſtädte aus
Hier unterlagen die Geſchäfte r weſentlich den überſeeiſchen
Wirren in Südamerika und China Angeſichts des traurigen
Geſchickes das jetzt Hamburg getroffen hat erweckt der kurze

Bericht von dorther doppeltes ntereſſe es heißt u Mit
der geſchäftlichen J waren nur wenige Geſchäftsleute ganz
S en Das Gefühl einer gewiſſen Unſicherheit r er
lärlichen Grund bewirkt daß ſich jeder darin gefällt un

günſtige Bilder über die Zukunft zu entwerfen hoffentlich er
reicht dieſe Schwarzſeherei bald ihr Ende Armes Ham
burg Wie wird dein Bericht im nächſten Jahre lauten

Deutſches Reich
Berlin 26 Sept Kaiſer erfreut nach den ausRominten achrichten daſelbſt de de Wohl

befindens ährend der letzten Tage hatte derſelbe wiederholt

Houalle

Morgen Ausgabe

Saale Zeihun
Sechsundzwanzigſter Jahrgang
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Jagdausflüge unternommen Jm Marmorpalais iſt heute fol
gendes Bulletin ausgegeben worden

Das Befinden Jhrer Maj der Kaiſerin ſowie der neu
eborenen Prinzeſſin iſt ein dauernd gutes geweſen Jhre
dajeſtät die Kaiſerin werden heute zum erſten mal das Bett

verlaſſen Marmorpalais 26 September 1892 Dr Olshauſen
Dr Zuncker
Der Kronprinz Prinz Eitel Friedrich und Adal

bert die morgen gegen 5 Uhr nachmiktags in Begleitung ihres
Civilgouverneurs Majors von Falkenhayn aus Wilhelmshöhe hier
eintreffen werden unmittelbar darauf ihre Gemächer im Neuen
Palais beziehen Dahin werden auch der Kaiſer und die Kaiſerin
vor der Taufe die in der JaspisGalerie ſtattfinden ſoll über
ſiedeln Für den 10 Oktober iſt eine größere Hoffeſtlichkeit geplant
und zwar zu Ehren der öſterreichiſchen Diſtanzreiter die hier im Neuen
Palais am Hofe des Deutſchen Kaiſers ebenſo fetirt werden ſollen wie
die deutſchen Diſtanzreiter in Schönbrunn am Hofe des Kaiſers
Franz Joſef Außer dieſer Hoffeſtlichkeit ſind für die öſter
reichiſchen Gäſte noch andere Feſtlichkeiten im Plane ſo Feſtmahle
bei den verſchiedenen Regimentern in Berlin und Potsdam Auch
ein großes Jagdreiten wird ihnen zu Ehren veranſtaltet Die
Frau Prinzeſſin Friedrich Leopold ſtattete während der
letzten Zeit faſt täglich der Kaiſerin in der Mittagszeit im Marmor
palais kurze Beſuche ab und kehrte ſodann wieder nach Jagd
ſchloß Glienicke zurück Auch die Herzogin Johann Albrecht von
Mecklenburg Schwerin erſchien faſt täglich im Marmorpalais
um ſich perſönlich nach dem Befinden der Kaiſerin zu erkundigen

T Der Erbgroßherzog von Baden Generalmajor und
Commandeur der 4 GardeJnfanterieBrigade hat ſich mit Urlaub
nach Süddeutſchland begeben

Berlin 26 Sept Den B P zufolge dürfte der öſter
reichiſch ungariſche Botſchafter am hieſigen Hofe Graf Szechenyi
ſein Abberufungsſchreiben um die Mitte des nächſten
Monats überreichen Die Nachfolgerſchaft dürfte auf den
ungariſchen Miniſter Herrn von Szögyen y übergehen

Berlin 26 Sept le Nach einer ſofort in Kraft
getretenen Verordnung des preußiſchen Handelsminiſters hat auf
den vom Reichskommiſſar bezeichneten preußiſchen Strom
und Kanalſtrecken der Elbe bis auf weiteres jeder
Schiffs und Floßverkehr während der Zeit von 8 Uhr
abends bis 7 Uhr morgens zu unterbleiben Schiffer
und Flößer ſind verpflichtet an den Kontrollſtationen auf Ver
langen der Reviſionsbeamten auch außerhalb derſelben anzuhalten
und den Anordnungen dieſer Beamten unweigerlich Folge zu
leiſten gegen dieſe Verordnung werden mit
einer Geldſtrafe von 100 M geahndet ſofern nicht nach den Ge
ſetzen eine höhere Strafe verwirkt iſt

Ueber die außerordentlich günſtigen Ergebniſſe
der in Spandau mit der Formation die der zwei
jährigen Dienſtzeit entſpricht gemachten Probe iſt wie
der Voſſ Ztg gemeldet wird dem Kaiſer ein be
ſonderer Bericht erſtattet worden

Einer offiziöſen berliner Mittheilung des Hamb Korr
zufolge iſt an der Einbringung der Militärvorlage in der
nächſten Reichstagsſeſſion nicht mehr zu zweifeln Die Be
ſtätigung dafür in Geſtalt der authentiſchen Ver
öffentlichung des weſentlichen Jnhalts der Vorlage
nach erfolgter Zuſtimmung des Bundesraths zu
der Erledigung der Militärfrage in der bevorſtehenden Seſſion
werde nicht mehr lange auf ſich warten laſſen

Der geſtern im Reichsgeſundheitsamt zuſammengetretenen
Sachverſtändigen Kommiſſion iſt eine lange Reihe von Fragen
vorgelegt worden deren Beantwortung das Material für ein
Reich s Seuchen geſetz liefern ſoll Die Fragen betreffen
außer der aſiatiſchen Cholera einige 30 als anſteckend betrachtete
Krankheiten für welche in engerem oder weiterem Umfange
die Anzeigepflicht vorgeſchrieben werden ſoll Die Aus
dehnung des Geſetzes auf eine ſo große Zahl von Krankheiten
dürfte aber die Handhabung der Anzeigepſticht in hohem Grade
erſchweren Es ſollte den Anlaß geben die Frage zu erörtern
ob es nicht endlich an der Zeit ſei für das geſammte Reichs
gebiet die obligatoriſche Leichenſchau einzuführen und
die amtlichen Leichenbeſchauer zur Mittheilung der von ihnen
konſtatirten Fälle von anſteckenden Krankheiten an die betreffenden
Behörden zu verpflichten Nur in dieſem Falle würde ein W
oder eine Nachläſſigkeit des behandelnden Arztes ohne Schaden für
die Geſammtheit bleiben Daß im übrigen die obligatoriſche

r auch in kriminaliſtiſcher Hinſicht große Vorzügehat bedarf mer ren Jm Rahmen des Reichs Seuchen
Chcke ſollen auch die Maßregeln gegen Einſchleppung der

olera aus dem Auslande und gegen Verſchleppung im
Innern Quarantäne Abſperrung einzelner Orte feſtgeſtellt
bez ausgeſchloſſen werden und die Entſchädigungspflicht für
aus Anlaß der Seuchengefahr vernichtetes oder beſchädigtes
Privateigenthum und für den im öffentlichen Intereſſe geſtörten
Gewerbebetrieb ſtipulirt werden Die Durchführung des
Geſetzes würde Sache der Landesbehörden ſein bei einer dem
Gebiete mehrerer Bundesſtaaten drohenden n aber
z der Reichskanzler die Entſendung eines mit Ausnahme

efugniſſen verſehenen Reichskommiſſars vorbehalten bleiben

Zur Reform der Steuern und des Sei lahe
Wahlrechts behauptet der berliner offiziöſe Berichterſtatter
der Polit Korr daß für die nächſten Wahlen zum Ab
eordnetenhauſe höchſtens ein proviſoriſches Geſetz überſie Aenderung des Wahlrechts erlaſſen werden ſolle die

Ueberweiſung der Grund und Gebäudeſteuer an die
Gemeinden aber früheſtens 1895 in Kraft treten könne Von
der Vermögen sſteuer ſollen kleine Vermögen ſowie Ge
ſellſchaften frei bleiben

Die KreuzZtg macht eine pikante Enthüllung ein
geſtandenermaßen zu dem Zwecke die berliner Stadt

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus e mit
15 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus7 nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
nicht geſtattet

c I WJfJrrrneeeeeremxzx, r 277Saale Dienstag den 27 September 1892
führen Jn der erſten Sitzung nach den Ferien ſei der
Magiſtratsantrag den ehrwürdigen Geh Rath Duncker
den frühern langjährigen zweiten Bürgermeiſter ſeinerzeit die
tüchtigſte Arbeitskraft im ganzen Magiſtrat zum Ehrenbürger zu ernennen abgelehnt worden und zwar lediglich

aus dem Grunde weil Duncker konſervative Anwandlungen
gehabt haben ſoll Das hat ein durchaus liberaler Stadt
verordneter im Rathhauſe vor ſeinen verſammelten Amts
genoſſen feſtgeſtellt Näheres bleibt abzuwarten

Uebereinſtimmenden Blättermeldungen zufolge iſt es ent
gegen den anfänglichen Nachrichten nicht zu erwarten daß die
Nationalliberalen im Wahlkreiſe Arnswalde Fried
berg Herrn Hobrecht als Kandidaten aufſtellen da Herr
Hobrecht auf eine ſolche Kandidatur nicht eingeht Jm
Jahre 1890 wurde in dieſen Wahlkreiſe der ſeit 1874 durch
den konſervativen Herrn v Brand vertreten war Herr von
Forckenbeck in der Stichwahl mit 8815 gegen 6827 Stimmen
gewählt Da Forckenbeck das Mandat der in SaganSprottau
eingegangenen Verpflichtungen halber ablehnen mußte ſtellten
die Konſervativen bei der Nachwahl Herrn v Meher Arns
walde der ſeit einein halben Jahrhundert Landrath des Kreiſes
geweſen war als Kandidaten auf und dieſer wurde mit 6740
gegen 6258 Stimmen gewählt Wenn die liberalen Parteien bei der deninächſtigen Erſatzwahl nicht geſchloſſen

vorgehen ſo werden nur die Konſervativen den Vor
theil davon haben

Der Finanzminiſter hat zu den die Betriebs ſteuer be
treffenden Vorſchriften des Gewerbeſteuer Geſetzes vom 24 Juni
1891 unterm 23 Auguſt d eine Ausführungs An
weiſung erlaſſen die in der Reichsdruckerei in ſchürenform
vervielfältigt iſt Von dieſer amtlichen Ausgabe ſind lare
an die Vorſitzenden der e el ſowie an die Kreis
bezw Steuerkaſſen und die Städte einſchließlich der im Stande
derſelben befindlichen Flecken ferner an die Landräthe über
mittelt worden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine kaiſerliche Ent
wonach den bei den Regierungen en ſoren
durch den Präſidenten X h Decernate unter
eigener Verantwortlichkeit analog den Regierungsaſſeſſoren über
tragen werden können

Dem Lieutenant Leydhecker der nach der bekannten
Leydhecker Heyl ſ Säbelaffatre in Main z in das 52 Regi
ment verſetzt wurde iſt nun der Abſchied bewilligt worden

Stuttgart 26 Sept Jn Wilhelmsdorf ſtarb der Frkf
Zeitung zufolge geſtern nach längerem Leiden der Rechtsanwalt
Th Georgii von Eßlingen bekannt als nationalliberaler Politiker ſowie beſonders als Führer der deutſchen Turnerſchaft

Kiel 26 Sept S M e Kronprinz undFriedrich Karl ſowie S M DYacht Kaiſeradlerſind nach Wilhelmshaven in See gegangen S M S Pr in
zeß Wilhelm Kommandant Kapitän zur See Boeters iſt
am 25 d von Alexandria nach Gibraltar in See gegangen

Ausland
Oeſterreich Ungarn Wien 26 Sept Der König von

Sachſen iſt heute vormittag 8 Uhr hier eingetroffen vom
Kaiſer in überaus herzlicher Weiſe empfangen worden Am
Bahnhofe waren der Corpskommandant Frhr von Schoenfeld
die dem Könige zugetheilten Ehrenkavaliere ſowie der
marſchall Hold Oberſt Freund der Statthalter und der Pol
präſident anweſend Ebenſo war eine Ehrencompagnie aufgeſtellt
Bei dem Einfahren des Eiſenbahnzuges in die Bahnhofshalle
intonirte die Militärkapelle die Nationalhymne Nach der Jn
ſpizirung der Ehrencompagnie ſowie der Vorſtellung der Kaba
llere begaben ſich die Monarchen nach Schönbrunn m Gabel
frühſtück im dortigen Schloſſe wohnten der König von Sa
der Prinz Leopold von Bayern der ſächſiſche Geſandte v
witz die oberſten Hofchargen und der Ackerbauminiſter Graf
hayn bei begab ſich der Kaiſer mit dem Könige von
Sachſen und dem Prinzen Leopold zur de nach MürzſteNach einer Drahtmeldung von dort nd r Kaiſer der Kön

von Sachſen der Prinz Leopold von Bayern der Ackerbau
miniſter Graf Falkenhayn und die Herren des Gefolges heute
abend 74 Uhr zu den Hofjagden dort eingetroffen
und ſeine fürſtlichen Gäſte würden am Bahnhofe von einer
reichen Volksmenge mit Hochrufen begrüßt

ien 26 Sept Der Kaiſer wird die deutſchen Theil
nehmer an dem Diſtanzritt Berlin Wien am 10 Okt
empfangen

ien 26 Sept Der König von Griechenland empfing
heute den Miniſter des Auswärtigen Grafen Kalnoky in ein
ſtündiger Audienz und gab ſpäter ſeine Karte im Miniſterium
des Auswärtigen ab Abends wird der König über Trieſt die
Rückreiſe nach Athen antreten

Budapeſt 26 Sept Der ungariſche r iſtheute nach den Ferien wieder zuſammengetreten Die Wahlen
für die Delegationen ſind auf den 29 d feſtgeſetzt

Frankreich Paris 26 Sept Die Syndici ſämmtlicher
Wechſelmakler Ge e Frankreichs haben
ein gemeinſames Geſuch um Aufhebung der Boulevard
Börſe an den Finanzminiſter gri In der Begi
des Geſuches wird angeführt die BoulevardBörſe diene nur
den Privatintereſſen einer Gruppe von profeſſionellen Spielern
und verurſache d die an derſelben eführten Operati
c nach dem offiziellen Schluß derEreigniß ſtattfinde oſt rieſige ſchwankungen

Beim Sozialiſten ongreſſe in Marſeille hat
rege Herr Liebknecht eine Rede gehalten in er aus
ührte

Er ſei beauftragt die G des ſtreitbaren deutſchenh überb x die
National es nur NationenProletari e e deutſchen

verordneten Verſammlung der Parteilichkeit zu über
und er diebildeten eine Arbeiternation Wir proteſtiren n vor

Krieg von 1870 egegen den brudermörderiſchen

örſe ein politiſche
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Blätter lügen wenn ſie ſagen wir ſeien Chauviniſten geworden
Wir ſind internationale Revolutionäre geblieben
Rachdem wir Bismarck in 25jährigem Ringen beſiegt haben
werden wir keiner Macht mehr weichen

Die jffrance wollte wiſſen der Miniſterpräſident und
Miniſter des Jnnern Loubet hätten beſchloſſen Liebknecht
wegen ſeiner Rede auszuweiſen Dem gegenüber wurde dann
von zuſtändiger Stelle verſichert es liege noch keinerlei Entſetzung des Miniſters vor derſelbe wolle erſt den Wortlaut

egff fraglichen Rede abwarten und danach ſeine Entſchließung

treffen

Großbritannien Sehr häufig haben wir über plan
mäßige Widerſetz lichkeiten bei engliſchen Truppen
theilen zu berichten Jetzt wird gemeldet

London 26 Sept Unter den Gardes du Corps in
Windſor iſt es am Sonnabend zu einer Meuterei gekommen
Bei derſelben wurden von den widerſetzlichen Soldaten etwa
80 Sättel und das Pferdegeſchirr vernichtet Die Widerſetzlich
keiten werden auf angebliche Ueberanſtrengung im Dienſte

urückgeführt Jnfolge dieſer Vorfälle wurde die geſammte
annſchaft in den Kaſernen ſchlagbereit gehalten

Einer nachträglichen Drahtmeldung zufolge ſoll obige Nachricht
übertrieben ſein es ſeien von einigen unzufriedenen Soldaten
nur 24 Sättel beſchädigt worden Die amtliche Unterſuchung
ſei eingeleitet An der Thatſache der Meuterei ändert das
nichts

Griechenland Athen 26 Sept Dem Vernehmen nach
wird die Regierung in den nächſten Tagen bei den Mächten
eine Proteſterklärung gegen die gewaltſame Schließung
der griechiſchen Schule in Burgas wie überhaupt
gegen das Vorgehen der bulgariſchen e gegen die
griechiſchen Schulen in Oſtrumelien abgeben laſſen und die
Vermittelung der Mächte anrufen

Südamerika Nach einem Telegramm des New York
aus Valparaiſo iſt ein Abgeſandter aus Peru in

antiago eingetroffen um einen Handelsvertrag zwiſchenChile und er in Vorſchlag zu bringen Der Vertrag
wird u a über vie Verſchiffung von Zucker nach Europa Be
ſtimmungen treffen jedoch den Handel mit Nord Amerika nicht
berühren
e

Halle und Umgegend
Halle 27 Sept

Jn geſtriger öffentlicher Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung nahm man von der Pachtreviſionsverhandlung
vom Land gute Gimritz Kenntniß und empfahl verſchiedene
Petitionen dem Magiſtrat zur Berückſichtigung Weiter wurde
die Wuchererſtraße bezüglich der Anlagekoſten als Einheit
erklärt die An ſtellung von Wärtern beim Siechenhauſe
beſchloſſen eine Nachbewilligung zum Etat der Armenkaſſe
ausgeſprochen und das Projekt zu einem neuen Diakonats
gebäude für die Ulrichskirche genehmigt Hierauf geueh
migte die Verſammlung die Finalabſchlüſſe des Siechenhaus
fonds und der Hoſpitalkaſſe nahm von dem Berichte über
den Gagenetat des Stadttheaters Kenntniß und gab zur
Verpachtung von Kleeparzellen des Südfriedhofes ſowie zur
Vermiethung eines Ladens im Rathskellernenban und einerWohnung ihre Juni g

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Königsberg 26 Sept Der Privatdozent der Theologie

Licentiat Löhr in Föniaperge hat eine Berufung als außer
ordentlicher Profeſſor nach Breslau erhalten An hieſiger
Univerſität werden Kliniken für Pſychiatrie und Hautkrankheiten
errichtet mit der Leitung derſelben werden die Profeſſoren
Meſchede und Schneider beauftragt

Zürich 26 Sept Zum Nachfolger des Profeſſors Schär
der an Flückigers Stelle nach Straßburg geht wurde Privat
dozent Dr Karl Hart wich in Braunſchweig als Profeſſor der
Pharmakognoſie und Pharmacie an das hieſige Polytechnikum
berufen Der Profeſſor der Theologie Licentiat Smend in
Friedberg wird einem Rufe an die Univerſität Straßburg
folgen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn Düren wurde am Sonntag unter entſprechenden Feier

lichkeiten das Bismarck Denkmal bei großer Betheiligung
des Publikums enthüllt Das Denkmal iſt ein Meiſterwerk und
macht einen großartigen Eindruck

Gerichtsverhandlungen
Halle 27 Sept Orig Ber Jn geſtriger Sitzung der3 Strafkammer kgl Landgerichts wurde u a folgendes

verhandelt Wegen Untreue angeklagt und wegen Unter
ſchlaaung war der Tiſchlermeiſter Max Söffner hier auf
Grund der Beſchuldigung im Jahre 1891 als Bevollmächtigter
abſicht lich zum Nachtheile ſeines Auftraggebers über Ver
mögensſtücke deſſelben verfügt und einen im Beſitz gehabten
fremden Geldbetrag ſich rechtswidrig zugeeignet zu haben Frag
liche Vermögensſtücke haben in zwei Eisſchränken beſtanden die
der Angeklagte vom Konditor David hier mit dem Auftrage er
halten hatte die Schränke nicht unter je 75 M zu verkaufen und
den Erlös an D abzuliefern Der Angeklagte aber hatte einen
Schrank für 50 den andern für 45 M verkauft dies Geld
auch nicht abgeliefert ſondern für ſich verwendet Er behauptete
mit Hrn David bei einer zweiten Vereinbarung ausgemacht zu
haben jene Schränke für 45 bis 50 M das Stück verkaufen zu
dürfen weil dieſelben ſchwer verkäuflich geweſen wären Ueber
die ſofortige Ablieferung des Erlöſes ſei nichts vereinbart worden
Hr David aber habe ſofort Klage wegen Herausgabe des Geldes
angeſtellt und er der Angeklagte dann 30 ſpäter noch 53 M
bezahlt während er die reſtirenden 12 M für Unkoſten beim
Verkaufe der Schränke Ausbeſſerung und Transportiren der
ſeben nebſt VerkaufsProviſion in Abzug zu bringen ſich für be

gehalten habe Zeuge David bekundete jedoch daß aus
drücklich als Verkaufspreis für jeden der Schränke 75 M feſt
eſetzt worden ſei da dieſelben neu je 160 M gekoſtet haben und
aum ein Jahr im Gebrauche geweſen ſeien Später habe er

der Zeuge ſich zur Ermäßigung des Verkaufspreiſes auf je
70 M beſtimmen laſſen und l i nach Empfang von zu
ſammen 83 M aus Mitleid mit der Noth der Familie des An

n von weitern Anſprüchen Abſtand genommen Der
taatsanwalt beäntragte wegen Untreue die unter dem er

ſchwerenden Umſtande der Erlangung eines Vermögensvortheiles
begangen worden ſei außerdem wegen Unterſchlagung 2 Monate
et und 30 M Geldſtrafe oder noch 10 Tage Gefängniß

Der a nahm Untreue in 2 Fällen für erwieſen an und
erkannte auf 1 Monat Gefängniß Unterſchlagung ſei nicht erwieſenda nicht beſtimmt worden wann der Erlös für die verkauften
Schränke abgeliefert werden ſollte Die 47 jährige Fabrik
arbeiterin Pauline Schmidt aus Giebichenſtein einmal wegen
Diebſtahls mit 1 Monat Gefängniß beſtraft hatte ſich auf die
Anklage wegen Diebſtahls in mindeſtens 40 Fällen zu
verantworten Die Angeklagte war geſtändig vom Mai 1851
bis Mitte April 1892 bei der Kaſernenbeſitzerin Wittwe L hier

o ſie als Waſchfrau beſchäftigt geweſen eine anſehnliche Menge
äſcheſtücke beſonders Handtücher etltücher Bettbezüge uſw

ie zum Gebrauch der Soldaten gedient entwendet und auf dem

ſtädtiſchen Leihhauſe verpfändet zu haben Der Werth jener ge
ſtohlenen Gegenſtände beläuft ſich laut Abſchätzung auf 1675 25 M
Noth war der Beweggrund der Angeklagten geweſen es lag
aber Mißbrauch geſchenkten Vertrauens vor die verübten Dieb
ſtähle waren ſehr zahlreich und der Nachtheil der Veſtohlenen
war ſehr erheblich Die Strafe wurde deshalb dem Antrage des
Staatsanwalts gemäß auf 1 Jahr 3 Monate Gefängniß und
2 Jahre Ehrverluſt bemeſſen Die am 6 d vertagte Sache
der n r Marie Hartmann aus Roitzſch vorſätzlicheBrandſtiftung betreffend kam von neuem zur Verhandlung in
welcher feſtgeſtellt werden ſollte ob die Angeklagte bei Begehung
ihrer verbrecheriſchen Handlungen die zur Erkenntniß der
barkeit erforderliche Einſicht beſeſſen habe Die jugendliche faſt
noch kindlich ausſehende Angeklagte hatte am 12 13 u 14 Jul
bei ihrer Dienſtherrſchaft Zimmermſtr Albrecht zu vier ver
ſchiedenen malen Heu und Strohvorräthe auf Böden angezündet
und zwar vorſätzlich wodurch ein Schaden an Gebäuden und
Mobilien im Betrage von 3260 M verurſacht worden iſt
Dreimal waren es vollendete Brandſtiftungen geweſen und
einmal war es da ſchnelle Löſchung des Feuers bewirkt
werden konnte bei verſuchter Brandſtiftung geblieben Die
vernommenen Zeugen drei Geiſtliche und ein Lehrer
ſtellten der Angeklagten ein ſehr gutes Zeugniß überihren Fleiß und ihr Vetra en aus Jhre Handlungsweiſe er
cheine ganz unerklärlich ie frühere Angabe der Angeklagten
von der Mutter der Frau Albrecht ſchlecht behandelt worden zu
ſein und deshalb aus Aerger gewiſſermaßen aus Rache jeneBrandſtiftungen ausgeführt zu haben hat ſie nicht aufrecht er
halten ſondern jetzt angegeben nicht zu wiſſen weshalb ſie dieBrandſtiftungen ausgefü rt habe Zur Sprache kam noch daß
die Angeklagte zuweilen an epileptiſchen Krämpfen gelitten wo
nach Bedenken wegen ihrer Zurechnungsfähigkeit aufſtiegen welcher
Umſtand nochmalige Vertagung der Sache nöthig machte
um ein ärztliches Gutachten über den Geiſteszuſtand der An
klagten zu erlangen Zuletzt erſchien aus der Unterſuchungshaft
vorgeführt die 23jährige Mathilde Richter aus Eisleben an
geklagt wegen fahrläſſiger Tödtung ſowie wegen Ver
gehens gegen 88 218 43 Str B verſuchtes Abortiviren
und außerdem wegen Uebertretung des 8 367 Abſ 1 Str B
heimlicher Beſeitigung eines Leichnams Als Mitangeklagte er
ſchien aber nicht in Unterſuchungshaft befindlich die 2ljährige

dwig Richter Schweſter der Mathilde angeklagt wegen
heilnahme an erwähnter Uebertretung Die Angeklagten d

die Töchter eines ſehr angeſehenen Mannes in Eisleben
4 April abends war Mathilde R verhaftet worden wobei es zu
einem tumnultugriſchen Auftritt auf den Straßen gekommen da
eine Volksmenge ſich dem Transporte angeſchloſſen und das
Mädchen ſowie deſſen Mutter und Vater auf gröblichſte Weiſe
inſultirt hatte u a durch Stockſchläge Hut und SchleierAbreißen

Kleider Zerreißen 2c worüber damals berichtet worden iſt Polizei
beamte und Gendarmen hatten einſchreiten müſſen um die An
gegriffenen vor weitern Thätlichkeiten gr ſchützen Die jetzige
Verhandlung entzog ſich auf Antrag der Vertheidiger der Oeffent
lichkeit Es waren zahlreiche Zeugen und einige Sachverſtändige
zu vernehmen wodurch die Verhandlung ſich auf 3 Stunden aus
dehnte Mathilde R wurde der verſuchten Abtreibung c nicht
ſchuldig ſchuldig dagegen der fahrläſſigen Tödtung ihres
unehelich gebornen Kindes und der heimlichen Beiſeiteſchaffung
eines Leichnams eben jenes fahrläſſig getödteten Kindes gefunden
Wegen des Vergehens wurde Mathilde R zu 4 Monaten Ge
fängniß wegen der Uebertretung zu 1 Woche Haft verurtheilt
dieſe Strafe aber als durch die erlittene Unterſuchungshaft ver
büßt erklärt Hedwig die nur der Theilnahme an erwähnter
Uebertretung ſchuldig indem ſie ihrer Schweſter bei der
Beſeitigung der Kindesleiche geholfen wurde zu 10 M Geldſtrafe
oder 1 Tag Haft verurtheilt

Leipzig 26 Sept Orig Ber Chefredacteur Dr Bauer
und der verantwortliche Redacteur der Neuen Deutſchen Zeitung
hatten ſich heute wegen Beleidigung des Flügeladju
tanten des Kaiſers v Moßner und des Prem Lieutenant
v Kapherr zu verantworten die gefunden wurde in einem
Artikel Die Verjudung des deutſchen Adels Es kam zu einem
Vergleiche Die Verklagten haben binnen 3 Tagen in ge
nannter Zeitung zu erklären daß die Behauptungen jenes Arti
kels un wahr geweſen ſeien

Trier 26 Sept Jn dem Prozeſſe gegen den Verfaſſer und
den Verleger der Broſchüre Die Rockfahrt nach Trier
unter der Aera Korum hat die Strafkammer gegen den
Studenten Reich ard als Verfaſſer der Broſchüre wegen Be
ſchimpfung der Reliquienverehrung und wegen Beleidigung des
Biſchofs Korum auf ſechswöchentliches Gefängniß erkannt Der
Verleger der Broſchüre Sonnenburg wurde zu dreiwöchent
lichem Gefängniß verurtheilt

Wien 26 Sept Jn der heutigen Verhandlung des Prozeſſes
gegen den ehemaligen Finanzdirektor der Bukowina Try
cieniecki und Genoſſen wurden den Geſchworenen die 39
Schuldfragen vorgelegt Die von den Vertheidigern beantragten
Abänderungen wurden vom Gerichtshofe zumeiſt abgelehnt

Provinzial Nachrichten
Torgau 26 Sept Orig Mitth An den hieſigen bürger

lichen Schulen werden nach Abgang des jetzt beurlaubten
Rektors Dr Gottſchalk der zum Königlichen Kreisſchulinſpektor
in Schwelm befördert iſt ſicherem Vernehmen zufolge wieder
wie dies zuvor der Fall war 2 Rektoren und zwar einer für

die höhere Mädchen und Knabenmittelſchule und einer für die
Knaben und Mädchenvolksſchule angeſtellt werden Wie aus
derſelben ſichern Quelle verlautet iſt von der ſtädtiſchen Schul
behörde das Anfangsgehalt der beiden Rektoren bereits feſtgeſetzt
und dürfte 2400 M bezw 2100 M betragen Nach erfolgter
Bewilligung durch die StadtverordnetenVerſammlung ſollen die
Stellen ſofort öffentlich ausgeſchrieben werden Heute früh 5
Uhr fanden Soldaten an der Brücke die von der Hauptwache
über den Bärengraben in das Schloß Hartenfels führt in dieſem
Graben einen Avancirten regungslos in einer Blutlache liegen
Es ſtellte ſich heraus daß es der Sergeant Wilke von der
3 Compagnie 4 Thür Jnf Rgts Nr 72 aus Berlin war Der
ſelbe hatte ſich noch geſtern abend wohlgemuth im Kreiſe ſeiner
Kameraden bewegt Vermuthlich hat er in etwas angeheitertem
Zuſtande bei der Rückkehr nach der Kaſerne ſich auf das Geländer
der Brücke vor dem verſchloſſen geweſenen Eingangstbore geſetzt und
iſt eingeſchlafen und dann rückwärts her abgeſtürzt Jnfolge
Zertrümmerung des Schädels dürfte der Tod ſofort ein
getreten ſein

Nordhauſen 26 Sept Orig Mitth Jnfolge einer geſtern
abend an die hieſige Polizeiverwaltung gelangten Depeſche
aus Halle wurden in dem nach Mitternacht hier eintreffenden
Pexſonenzuge vier junge Burſchen aus Halle Paul
Hell wig Karl Pilling Karl r m mer und Karl
Jenſch feſtgenommen Die Flüchtlinge hatten 250 M Geld und
verſchiedenes Andere geſtohlen und beabſichtigten angeblich nach
Amerika durchzugehen Man fand ſie alle wohlbewaffnet ſie
trugen 2 geladene Revolver 3 Terzerole 6 Dolchmeſſer 11 feine
Taſchenmeſſer 2 gefüllte Pulverhörner Munition c bei ſich
Außerdem fand man bei ihnen eine Landkarte ein Kochbuch c
vor Von dem geſtohlenen Gelde waren noch ca 180 M vor
handen Bei ihrer Vernehmung gaben ſie an die bei ihnen ge
fundenen Sachen geſtohlen zu haben Sie beabſichtigten nach
Amerika zu gehen um dort ein romantiſches Leben zu führen
Der abenteuerliche Plan ſcheint die Frucht der Lektüre von
SchundRomanen zu ſein

Schönebeck 25 Sept Orig Mitth Jn vorletzter Nachtwollten fünf Schiffer von her mit ihrem eiſernen Boote e

ihren Kähnen am jenſeitigen Ufer der Elbe überſetzen Dabei

und beim Ausſchöpfen ſchlug das Boot um Bei dem Verſuche
an das Land zu ſchwimmen ertrank der 18jährige Bootsmann

Sarnow aus Wittenberge

theilt dem Amtsgerichtsrath Rechenbach in
Penſion Jn der Liſte der Rechtsanwälte iſt gelöſcht der Rechts
anwalt Dr Lembſer bei dem Landgericht in Magdeburg

berichtete Blutthat iſt noch folgendes zu bemerken
Wirthſchaft in der Mittelgaſſe fand Generalverſammlung eines
Geſangvereins ſtatt bei der es ſich u a um Ausſchluß einiger

i Mitglieder handelte aus juLeuten aus dem Arbeiterſtande u a waren der Geſchäftsdiener
Wetterau und der Schloſſer Feik Mitglieder

Jahre alt pannteſtanden Gelegentlich der Neuwahl des Vereinskaſſirers begann
der Streit von neuem weil Wetterau Kaſſirer werden wollte
die Verſammlung wählte aber einen andern Hierüber war W ſehr
aufgebracht und muß wohl dem Einfluſſe des Feik eine gewiſſe
Schuld an dem Ergebniß beigemeſſen haben Er führte Stichel
reden gegen denſelben begann St
wurde ihn aus dem Verein auszuſchließen Jetzt verließ Wetterau
das Vereinszimmer mit ſeinen Anhängern und ging in die im
Erdgeſchoß gelegene Gaſtwirthſchaft t fort
ſchiedene Gläſer Vier getrunken hatte ſtürzte er plötzlich die
Treppe hinauf rief dem im Vereinszimmer ſitzenden Feik zu

Du komm mal heraus wir wollen miteinander abrechnen und
als F in das Vorzimmer trat ſtach ihn W
nieder ſo daß F blutüberſtrömt zuſammenbrach Der mit großer
Wucht geſührte Stich hatte die Schlagader in den Weichtheilen
der linken Unterleibsſeite J Schon auf dem Wege zum
Krankenhauſe verſtarb F Der

m

Durchmeſſer von 25 em hat

drang durch eine loſe gewordene Leckſchraube Waſſer in das Boot H

w au Einer erreichte ſchwimmend das
Üfer die übrigen drei hielten ſich am Voote feſt und wurden
dann gerettet

Die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem Jnuſtizdienſt iſt er
euchern mit

Kaſſel 26 Sept Orig Mitth Ueber die ſchon relegrapdiſch
n einer

meiſt ausDer Verein beſteht jungen
t Beide erſt 18hatten ſeit einiger Zeit auf geſpanntem Fuße ge

treit c weshalb beantragt

Nachdem er ſofort ver

ſtillſchweigend

erbrecher wurde feſtgenommen
J T n e ,è r T h zhannO 7n7e 9w

Jn Borna erſchoß ſich aus unbekannter Veranlaſſung ein
Seminariſt

Vermiſchtes
Zum Morde bei Spandan berichtet man weiter daß die

Todte jetzt als eine Mäntelnäherin Lowinska feſtgeſtellt iſt
Sie arbeitete bei einer Frau Schmidt in der Andreasſtraße
Seit einigen Monaten hatte ſie ſich mit einem Droſchkenkutſcher
aus Spandau verlobt die Hochzeit ſollte am 1 Okt ſtattfinden
und eine Wohnung war in Spandau ſchon gemiethet Trotzdem
führte die Lowinska einen leichtſinnigen Lebenswandel Am

reitag nachmittag fuhr ſie mit einer Freundin Fälber nach dem
Spandauer Bock lernte unterwegs auf der Pferdebahn einen
feingekleideten Zehn kennen und machte mit dieſem als man am
Endpunkte der Fahrt angekommen war noch einen Spaziergang
Die Fälber ging aklein in den Tanzſaal und ſah ihre Freundin
nicht wieder Nach Angabe der F ſind der Todten eine Geld
taſche mit etwa 1 Mark Jnhalt ein Regenſchirm ein goldener
Ring mit blauem Stein zwei Wachsperlen und der Wohnungs
ſchlüſſel geraubt Der letztere ſcheint in der Unterſuchung eine
wichtige Rolle zu ſpielen denn nach verſchiedenen Anzeichen und
Zeugenausſagen ſcheint der Mörder nach der blutigen That an
ſcheinend allerdings erſt am Sonnabend ganz früh die Wohnung
ſeines Opfers betreten zu haben Die Nachforſchungen werden
von der Berliner und der Charlottenburger Polizei gemeinſam
betrieben

Drei Kinder verbranunt Jn Hamburg entſtand am Sonntag
auf der Uhlenhorſt in der Geibelſtraße ein Bodenbrand welcher
bald gelöſcht wurde Drei Kinder der ſechsjährige Guſtav
Lindigkeit die dreijährige Anna Lindigkeit und der vierjährige
Gottfried Gottſchalk ſind durch die Flammen ums Leben ge
kommen

Bei dem 500 Kilometer NRadwettfahren Wien Trieſt
erreichte nach einer telegraphiſchen Meldung aus Wien der
Wiener Radfahrer Sobotka das Ziel nach 28 Stunden 35 Se
kunden ſpäter traf Wekurka Wien ein Fiſcher München
brauchte 28 Stunden 24 Minuten und Bachmann München
31 Stunden 30 Min Man hatte 40 Stunden Fahrdauer vor
ausgeſetzt der Eilzug benöthigt 13 Stunden 12 Min

Eiſenbahnunglück Auf der Gotthardbahn bei Siſikon
ereignete ſich am Sonnabend abend ein Unfall dadurch daß ein
Güterzug mit voller Kraft in ein Sackgeleiſe fuhr Die Loko
motive und drei Wagen wurden total zertrümmert Der Führer
und der Heizer des Zuges wurden unverſehrt unter den Trümmer
haufen hervorgezogen

Einbruchsdiebſtahl Jn Zürich wurde am Limmatquai
bei dem Uhrmacher Billon eingebrochen und für 15,000 Francs
Schmuckſachen Uhren c geſtohlen Die Diebe waren durchs
Dach eingedrungen

Bombenattentat Am Sonntag nachmittag explodirten in
Bologna bei einem Bankhauſe drei mit Nitroglycerin gefüllte
Bomben Der Notar Barbanti fand eine Bombe die einen

Bei einer Hausſuchung welche bei
einem Zeitungsverkäufer vorgenommen wurde fanden ſich chemiſche
Produkte vor welche die Beweiſe liefern ſollen daß der Zeitungs
verkäufer wenigſtens bei Anfertigung der Bomben betheiligt
geweſen

Theaterbraud Einer telegraphiſchen Meldung aus Kon
ſtantinopel zufolge iſt das in der Hauptſtraße von Pera belegene
neue franzöſiſche Theater geſtern früh abgebrannt Ein Verluſt

an Menſchenleben iſt nicht zu beklagen

Die Cholera
Die Geſammtzahl der in Hamburg an der Cholera erkrankten

Perſonen beträgt nach amtlicher Meldung bis einſchließlich
24 September 17,157 die Zahl der Todesfälle 7339 Ferner
wurden dem kaiſerl Geſundheitsamt für Hamburg gemeldet am
25 erkrankt 126 geſtorben 47 Die entſchieden erhebliche Ab
nahme der Seuche macht ſich im Leben der Stadt ſehr bemerk
bar Viele geflüchtete Familien kehren zurück Der Stadtverkehr
geſtaltet ſich außerordentlich lebhaft Aus Altona ſind dem
Reichs Geſundheitsamt angezeigt vom 22 12 erkrankt 6 ge
ſtorben vom 23 9 erkrankt 5 geſtorben vom 24 15 erkrankt
6 geſtorben vom 25 11 erkrankt 7 geſtorben Ferner ſind u a
an vereinzelten Erkrankungen gemeldet in Wilhelmshaven
1 Erkrankung in 1 Ort des Kreiſes Wanzleben 1 E 1 T

Jm Zollhafen zu Duis burg ſind laut Bekanntmachung des
Oberbürgermeiſters Todesfälle infolge von aſiatiſcher Cholera
vorgekommen

Der nieder öſterreichiſche Landtag bewilligte am
Montag nach lebhafter Debatte 15,000 Gulden die für arme Ge
meinden zu Desinfektionszwecken beſtimmt ſind Der Landtag
wurde darauf im Auftrage des Kaiſers vertagt

Vom Montag mittag wird aus Lemberg berichtet daß auch
in den letzten 24 Stunden in Galizien kein neuer Todes
fall vorgekommen iſt

Aus Antwerpen wird ebenfalls vom Montag gemeldet daß
dort in den beiden letzten V weder eine Choleraerkrankung
noch ein Todesfall r von Cholera zur Meldung gelangt iſt
Dagegen iſt in Brüſſel in der innern Stadt eine in der Vor
ſtadt Molenbeek ſind vier neue Erkrankungen an aſiatiſcher
Cholera vorgekommen

Jm Haag iſt in einer Herberge ein Reiſender an der aſiati
ſchen Tholera ertrankt der Erkrankte und die übrigen Bewohner
der Herberge dreizehn an der Zahl wurden zur ärztlichen Be
obachtung nach den Cholerabaracken gebracht Die beiden am
23 d ans Amſterdam gemeldeten auf einem von Hillegom ein
getroffenen Schiffe vorgekommenen Todesfälle ſind durch Cholera
nostras herbeigeführt worden Aus Nymwegen Groningen

arlingen Herzogenbuſch und Zonne maire wird je
ein Fall von aſiatiſcher Cholera gemeldet Jn Goudswaard
iſt eine Perſon geſtorben
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